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1 Einleitung

1.1 Zu dieser Anleitung

Abbildungen Alle Abbildungen in dieser Anleitung sind beispielhaft. Abweichungen
zum vorliegenden Gerät können auftreten.

Zielgruppe Zielgruppe der Installationsanleitung ist ausgebildetes Fachpersonal,
das mit Installation und Betrieb des Gerätes betraut ist.

Die Installationsanleitung ist Teil des Gerätes und enthält
Informationen zur sicheren Installation des Gerätes.

Folgende Hinweise beachten und einhalten:

• Die Installationsanleitung vor der Installation vollständig lesen.

• Die Installationsanleitung dem Installateur zu jeder Zeit am
Einsatzort bereit stellen.

• Die Installationsanleitung während der Lebensdauer des Gerätes
aufbewahren.

• Die Ergänzungen des Herstellers einfügen.

• Die Installationsanleitung an den nachfolgenden Betreiber des
Gerätes weitergeben.
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1.1.1 Zeichenerklärung

GEFAHR
Unmittelbar drohende Gefahr

Nichtbeachtung führt zum Tod oder zu schwersten
Verletzungen.

WARNUNG
Möglicherweise drohende Gefahr

Nichtbeachtung kann zum Tod oder zu schweren Verletzungen
führen.

VORSICHT
Gefährliche Situation

Nichtbeachtung kann zu leichten und mittelschweren
Verletzungen führen.

ACHTUNG
Sachschaden

Nichtbeachtung kann zu Sachschaden führen.

Hinweise zum Verständnis und zur Bedienung des Gerätes.

Symbol / Auszeichnung Bedeutung

• Auflistung von Informationen.

Handlungsschritte, die in beliebiger
Reihenfolge auszuführen sind.

1.

2.

Handlungsschritte, die in vorgegebener
Reihenfolge auszuführen sind.

Ergebnis oder Zusatzinformation einer
ausgeführten Handlung.
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1.2 Verwendung des Gerätes

Dieses Gerät ist ausschließlich zur Verwendung für gewerbliche
Zwecke, insbesondere in gewerblichen Küchen, bestimmt.

Untersagt ist die Benutzung des Gerätes in folgenden Ländern:

• USA

• Kanada

1.3 Garantie

Die Garantie erlischt und die Gerätesicherheit ist nicht mehr
gewährleistet bei:

• Umbau oder technischen Veränderungen am Gerät,

• Nichtbestimmungsgemäßer Verwendung,

• Unsachgemäßer Inbetriebnahme, Bedienung oder Wartung des
Gerätes,

• Fehlern, die auf Nichtbeachten dieser Anleitung zurückzuführen
sind.
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2 Sicherheitshinweise
Das Gerät erfüllt die relevanten Sicherheitsstandards. Restgefahren
bei der Bedienung oder Gefahren durch Fehlbedienung sind nicht
auszuschließen und werden in den Sicherheits- und Warnhinweisen
gesondert erwähnt.

Der Installateur muss die regional geltenden Vorschriften kennen und
beachten.

Der Installateur muss die Sicherheitshinweise in dieser
Installationsanleitung und zusätzlich das Kapitel
„Sicherheitshinweise“ in der Bedienungsanleitung beachten.

Normenkonformität
sicherstellen

Bei Transport, Aufstellen und Anschluss die gültigen internationalen,
europäischen und nationalen Gesetze, Vorschriften, Normen und
Richtlinien für das Gerät beachten.

Unsachgemäße Installation Sach- und Personenschaden durch unsachgemäße Installation

• Gerät nur nach Vorgaben dieser Installationsanleitung installieren.

• Keine Anbauten oder Umbauten am Gerät vornehmen.

• Nur Original-Ersatzteile verwenden.

Transport und Lagerung Personen- und Sachschäden durch unsachgemäßen Transport
und unsachgemäße Lagerung

• Gerät trocken und frostfrei lagern.

• Sicherheitsbestimmungen des eingesetzten Hebezeuges
beachten.

• Gerät bei Transport und Aufstellen sorgfältig an Hebezeugen
befestigen und gegen Herabfallen sichern.

• Gerät aufrecht transportieren, nicht kippen oder stapeln.

• Beim Transport ohne Verpackung auf hervorstehende Teile
achten.

Brandschutz Brandgefahr durch brennbare Flächen

• Die allgemeinen Brandschutzvorschriften beachten.

• Bei Aufstellen des Gerätes in der Nähe von wärmeempfindlichen
oder brandgefährdeten Stoffen Brandschutzvorschriften einhalten.
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Organisatorische
Maßnahmen

Sach- und Personenschaden durch fehlende organisatorische
Maßnahmen

• Gefahrenbereich bei Transport, Aufstellen und Anschluss
kennzeichnen.

• Vor Beginn der Installationsarbeiten anwesende Bediener über die
Durchführung informieren.

• Vor Beginn der Installationsarbeiten Verhalten im Notfall
besprechen.

• Der Tätigkeit angemessene Werkstattausrüstung und
Schutzausrüstung verwenden.

• Gehäuseteile gegen Umstürzen und Herunterfallen sichern.

Aufstellen Sach- und Personenschaden durch unsachgemäßes Aufstellen

• Auf geeigneten tragfähigen Untergrund achten.

• Gerät standsicher aufstellen und ausrichten.

• Sicherheitsschuhe und Schutzhandschuhe tragen.

Elektroanschluss Brandgefahr durch unsachgemäßen Anschluss

• Die regional geltenden Vorschriften des Elektro-Versorgers
beachten.

• Sicherstellen, dass nur vom Elektro-Versorger zugelassene
Elektrofachkräfte das Gerät anschließen.

• Sicherstellen, dass die Elektroanlage durch ein
Schutzleitersystem geerdet wird.

• Angaben auf dem Typenschild beachten.

Gefahr durch elektrischen Schlag an spannungsführenden
Teilen.

• Vor Arbeiten an der Elektroanlage, Gerät ausschalten,
Elektroanlage spannungslos schalten und gegen
Wiedereinschalten sichern. Spannungsfreiheit feststellen.

• Nur spannungsisoliertes Werkzeug verwenden.

• Gerät nicht mit beschädigten Bedienelementen in Betrieb
nehmen.

Gerät auf Rollen oder
Walzen

Gefahr durch Abreißen der Zuleitung bei Geräten auf Rollen oder
Walzen

• Die Sicherung muss auf eine Zugkraft von mindestens 0,6 kN
ausgelegt sein.

• Das Sicherungsseil muss kürzer sein als die Anschlussleitung des
Gerätes.
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Weitere Anschlussarbeiten Sach- und Personenschaden durch unsachgemäßen Anschluss

• Vor Arbeiten am Gerät, Gerät spannungslos schalten und gegen
Wiedereinschalten sichern. Spannungsfreiheit feststellen.

• Anschlussleitungen so verlegen, dass sie nicht schädlich erwärmt
werden.

Abschließende Tätigkeiten Sach- und Personenschaden durch unsachgemäße
Abschlusstätigkeiten

• Alle Sicherheitseinrichtungen wiederherstellen und ihre Funktion
prüfen.

Inbetriebnahme Sach- und Personenschaden durch unsachgemäße
Inbetriebnahme

• Die Bedienungsanleitung vor der Inbetriebnahme lesen. Die
Sicherheitshinweise in dieser Installationsanleitung und das
Kapitel „Sicherheitshinweise“ in der Bedienungsanleitung
beachten.

• Gerät nur nach erfolgreicher Funktionsprüfung im
zusammengebauten Zustand in Betrieb nehmen.

• Gerät erst in Betrieb nehmen, wenn es Raumtemperatur erreicht
hat.

• Geräte während des Betriebes beaufsichtigen.
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3 Gerätebeschreibung
Das Gerät ist zum universellen Einsatz in der gewerblichen Küche zur
Zubereitung von Speisen bestimmt. Das Gerät darf nur zum Frittieren
mit geeigneten Frittierfetten von stärkehaltigen und eiweißhaltigen
Lebensmitteln verwandt werden.

3.1 Geräteübersicht

p

b

n

o

k
l

i

h

e

j

m

a

c

d

g

f

Bild: Grossfritteuse Köln mit Entladesystem

a Schiene (Laufsystem) i Gerätebein (optional)
b Entladetisch mit Schacht j Bedienhebel Schwenkmechanik
c Einschub für GN-Behälter k Fettkläreinsatz
d Hygieneeinsatz l Bedienhebel Entladeklappe
e Bedienelemente m Frittierkorb
f Kontakt Reset n Gehäuse Schwenkmechanik

g Typenschild o Hubgestell
h Tür (optional) p Deckel
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3.2 Geräte- und Anschlussdaten

Elektronische Regelung

Betriebsumgebung

Temperatur (°C) 5 — 40

Relative Luftfeuchtigkeit (%)
nicht kondensierend

95

Schutzart

Schutzart IPX6

Datenschnittstellen

Bluetooth Vorhanden

Leistungsoptimierungsanlage(A100)

Anschlussklemme (mm²) 2,5

Maximale Belastung Anschluss -X4
Ausgang Signal a und b (entspricht Potential
L1)

250 V / 150 mA

Maximale Belastung Anschluss -X8
Eingang Signal c

250 V / 250 mA; mindestens 10 mA

Potentialfreier Kontakt

Maximale Belastung Anschluss -X5
Maschine Ein

250 V / 5 A

Externe Signalisierung

Maximale Belastung Anschluss -X6 250 V / 5 A

Brandschutz-Schnittstelle(A101)

Maximale Belastung Anschluss -X2
Externe Absicherung notwendig

230 V / 500 mA

Signalfrequenz 50 / 60 Hz

Freigabe 230 V ~

Sperre 0 V ~
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Elektro-Grossfritteuse Elektronische Regelung

Modell:

ohne Entladesystem

R8EFRI115x-...

mit Entladesystem

R8EFRI115xS...

Maße

Länge x Breite x Höhe (mm) 1000 x 850 x 750 1800 x 850 x 750

Gewicht

Gewicht (kg) 160 225

Emissionen

Geräuschpegel (dB(A)) < 70

Wärmeabgabe

Latent (W) 22400

Sensibel (W) 2880

Wärmeabgabe erhöhte Leistung

Latent (W) 29400

Sensibel (W) 3780

Die sensiblen und latenten Wärmemengen sind in Deutschland auf Basis der VDI 2052 bei einer Anschlussspannung von
400 V ermittelt worden. Die regional geltenden Vorschriften können davon abweichen.

Wärmedurchlass-
Widerstand R (W)

0,57

Elektroanschluss

Anschlussart 3NPE 380  —  415 V AC 50/60 Hz

Anschlussklemme (mm²) 25

Anschlussleistung (kW) 32

Empfohlene Absicherung (A) 3 x 50

Anschlussleistung erhöhte Leistung
(kW)

42

Empfohlene Absicherung (A) 3 x 63
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4 Gerät transportieren

VORSICHT
Sach- und Personenschaden durch kippendes Gerät

• Nicht neben oder hinter dem angehobenen Gerät aufhalten.
• Angehobenes Gerät vorsichtig bewegen.

VORSICHT
Sach- und Personenschaden durch kippendes Gerät

• Gerät mit Rollen nicht auf den Rollen zum Aufstellort fahren.

ð Gerät nur mit geeignetem Transportmittel zum Aufstellort
bewegen.

ACHTUNG
Sachschaden durch unsachgemäßen Transport

• Gerät aufrecht transportieren.
• Gerät nicht kippen oder stapeln.
• Bei Transport des unverpackten Gerätes auf hervorstehende

Geräteteile achten.

Vor dem Transport des Gerätes zum Aufstellort sicherstellen, dass:

• Belastbarkeit des Fahrweges ausreicht.

• Wandöffnungen groß genug sind.

4.1 Gerät zum Aufstellort transportieren

Bild: Längs- und Quertransport auf Palette

Gerät mit geeignetem Transportmittel zum Aufstellort fahren.
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4.2 Gerät auspacken

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten

• Schutzhandschuhe tragen.

Beim Auspacken Gerät auf Transportschäden untersuchen.

Beschädigte Geräte nicht installieren und in Betrieb nehmen.

1. Verpackung entfernen.
2. Schutzfolie vom Gerät abziehen.
3. Gerät reinigen (siehe Bedienungsanleitung).
4. Angaben des Typenschildes in das Inbetriebnahmeprotokoll

eintragen.
5. Angaben des Typenschildes in die Bedienungsanleitung

eintragen.
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5 Gerät aufstellen

GEFAHR
Explosions- und Verbrennungsgefahr durch heißes Öl oder
Fett

Gefahr der Fettexplosion oder von herumspritzenden Fettes bei
Kontakt von heißem Fett oder Öl mit Wasser.
• Gerät so aufstellen, dass unter keinen Umständen Wasser in

das Fett gelangen kann.

VORSICHT
Brandgefahr durch Nichteinhalten der regional geltenden
Brandschutzvorschriften

• Die regional geltenden Brandschutzvorschriften einhalten.

VORSICHT
Quetschgefahr durch unsachgemäßes Aufstellen

• Beim Aufstellen und Ausrichten Gerät und Arbeitsbereich
sichern.

Bei der Aufstellung sind die länderspezifischen
Unfallverhütungsvorschriften unbedingt zu beachten.

Das Entladesystem wird wie ein Gerät aufgestellt, verbunden
und ausgerichtet.

Planungszeichnung

Unter Angabe der Gerätenummer sind die Planungszeichnung und
weitere Unterlagen auf der Internetseite des Herstellers (siehe
Impressum) abrufbar.
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5.1 Gehäuse öffnen und schließen

Vor Ausbau des Hygieneraumes, Montageplatte entfernen.

5.1.1 Montageplatte Hygieneraum abbauen und anbauen

aA B

cb b

Bild: Montageplatte Hygieneraum ausbauen, A: oben, B: hinten

a Montageplatte oben c Montageplatte hinten
b Schnellverschluss d

Montageplatte abbauen
1. Schnellverschluß mit einem Sechskantschlüssel um 90° drehen.

Schnellverschluß ist entriegelt
2. Schnellverschluß abziehen.

Schnellverschluß für Einbau aufbewahren.
3. Montageplatte abnehmen.

Montageplatte anbauen
1. Montageplatte aufsetzen und über Bohrungen positionieren.
2. Schnellverschluß aufstecken.
3. Schnellverschluß mit einem Sechskantschlüssel um 90° drehen.

Schnellverschluß ist verriegelt.
Montageplatte angebaut.
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5.1.2 Hygieneraum ausbauen und einbauen

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten

• Schutzhandschuhe tragen.

Bei Gerät mit Tür, muss die Tür zuerst abgebaut werden.

a
b
c

Bild: Hygieneraum ausbauen

a Hygieneraum c Schraube
b Unterlegscheibe

Hygieneraum ausbauen
1. Schrauben mit Unterlegscheiben abschrauben.
2. Hygieneraum aus dem Gehäuse nach vorne herausziehen.

Dabei den Hygieneraum vorne leicht anheben.

Hygieneraum einbauen
1. Hygieneraum vorsichtig bis zum Anschlag in das Gehäuse

schieben.
Dabei den Hygieneraum vorne leicht anheben.

2. Hygieneraum über den Bohrungen im Gehäuse positionieren.
3. Schrauben mit Unterlegscheiben anschrauben.
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5.1.3 Tür abbauen und anbauen

a

b

c

d

e

b
a

Bild: Türbefestigung, hier Linksanschlag

a Bolzen d Unterlegscheibe
b Tür e Schraube
c Haltewinkel

Tür abbauen

Die verschraubte Rastscheibe wird nicht abgebaut.

1. Schrauben am Haltewinkel abschrauben.
Tür nach unten ziehen und abnehmen.

2. Bei Gerät mit zwei Türen, zweite Tür in gleicher Weise abbauen.

Tür anbauen

Voraussetzung Hygieneraum eingebaut

1. Tür mit oberen Bolzen in die Bohrung am Gehäuse einführen.
Dabei Tür festhalten und gegen unbeabsichtigtes Kippen
sichern.

2. Haltewinkel auf den unteren Bolzen der Tür nach Zeichnung
aufstecken.

3. Haltewinkel über den Bohrungen im Gehäuse positionieren.
4. Schrauben mit Unterlegscheiben anschrauben.

Dabei Tür ausrichten.
5. Bei Gerät mit zwei Türen, zweite Tür in gleicher Weise anbauen.

Türen parallel ausrichten.
Gleichmäßige Fuge zwischen den Türen beachten.

6. Schließfunktion der Tür kontrollieren.
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5.1.4 Bedienblende abnehmen und anbringen

Bild: Bedienblende abnehmen

Bedienblende abnehmen

Voraussetzung Gerät spannungslos
Bedienknebel abgezogen

1. Schrauben der Bedienblende herausschrauben.
2. Bedienblende abnehmen.

Bedienblende anbringen

Voraussetzung Gerät spannungslos

1. Bedienblende andrücken.
2. Schrauben an der Bedienblende einschrauben.
3. Bedienknebel aufstecken.
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5.2 Gerät auf Gerätebeinen aufstellen

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch herabfallendes Gerät

• Gerät beim Heben und Senken ausreichend sichern.
• Nicht unterhalb des angehobenen Gerätes aufhalten.

ACHTUNG
Sachschaden durch abscherende Gerätebeine

Gerätebeine können abscheren, wenn Gerät geschoben wird.
• Gerät nicht schieben.
• Gerät vor dem Versetzen anheben.

Bild: Gerätebein einschrauben

Voraussetzung Boden mit Gewicht des Gerätes belastbar

1. Gerät mit geeignetem Hebezeug anheben.
2. Gerätebeine einschrauben und handfest anziehen.
3. Gerät nach Planungszeichnung aufstellen.
4. Gerät in Längs- und Querrichtung ausrichten (siehe „Gerät

ausrichten“).
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5.3 Gerät auf Sockel aufstellen

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch herabfallendes Gerät

• Gerät beim Heben und Senken ausreichend sichern.
• Nicht unterhalb des angehobenen Gerätes aufhalten.

b

a

Bild: Gerätebein für Sockel einschrauben

a Innensechskantschlüssel b Gerätebein

Bei Aufstellung mit anderen Geräten des gleichen Herstellers
das erste Gerät im höchsten Bereich des Sockels aufstellen. Die
folgenden Geräte waagerecht dazu ausrichten.

Voraussetzung Boden mit Gewicht des Gerätes belastbar
Hygieneeinsatz ausgebaut

1. Gerät mit geeignetem Hebezeug anheben.
2. Gerätebein in die vorgesehene Position komplett einschrauben

und handfest anziehen.
3. Gerät über die Anschlussleitungen heben und nach

Planungszeichnung aufstellen.
4. Gerät in Längs- und Querrichtung ausrichten (siehe „Gerät

ausrichten“).
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5.4 Gerät auf Rollen aufstellen

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch herabfallendes Gerät

• Gerät beim Heben und Senken ausreichend sichern.
• Nicht unterhalb des angehobenen Gerätes aufhalten.

Die Rollen liegen dem Gerät bei und müssen vor der Aufstellung
angebaut werden.

a

b

c

d

e

Bild: Gerät auf Rollen

a Laufrolle d Kontermutter
b Flanschplatte e Laufrolle mit Feststellbremse
c Verbindungsprofil

Voraussetzung Boden mit Gewicht des Gerätes belastbar
Der Boden unter und vor dem Gerät ist eben
Hygieneeinsatz ausgebaut

1. Gerät mit geeignetem Hebezeug anheben.
2. Verbindungsprofil mit Schrauben und Unterlegscheiben unter das

Gerät fest anschrauben.
3. Kontermutter von oben anschrauben und festziehen.
4. Flanschplatte mit Schrauben und Unterlegscheiben an das

Verbindungsprofil fest anschrauben.
5. Rolle von unten einschrauben und fest anziehen.

Darauf achten, dass die Rollen mit Feststellbremse vorne
positioniert werden.

6. Gerät nach Planungszeichnung aufstellen.
7. Gerät an der Wand sichern.
8. Gerät mit der Feststellbremse gegen Wegrollen sichern.

Das Gerät kann in der Höhe nicht eingestellt werden.

10
00

00
19

60
1A

IN
D

E-



Gerät aufstellen

24 Installationsanleitung

5.5 Gerät auf Walzen aufstellen

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch herabfallendes Gerät

• Gerät beim Heben und Senken ausreichend sichern.
• Nicht unterhalb des angehobenen Gerätes aufhalten.

Die Walzen liegen dem Gerät bei und müssen vor der
Aufstellung angebaut werden.

c

k

j

d
e
f

g

i
h

a

b

Bild: Gerät auf Walzen

a Mutter (2 x) g Scheibe (8 x)
b Befestigungspunkt für Sicherung h Federring (8 x)
c Flanschplatte (2 x) i Schraube (8 x)
d Scheibe (2 x) j Walze (2 x)
e Federring (2 x) k Gerätebein (2 x)
f Schraube (2 x)

Voraussetzung Boden mit Gewicht des Gerätes belastbar
Der Boden unter und vor dem Gerät ist eben
Hygieneeinsatz ausgebaut

1. Gerät mit geeignetem Hebezeug anheben.
2. Fuß hinten mit Schraube und Unterlegscheiben unter dem Gerät

fest anschrauben.
Ausrichtung beachten

3. Kontermutter von oben anschrauben und festziehen.
4. Walze mit Schrauben und Unterlegscheiben am Fuß fest

anschrauben.
Ausrichtung der Walze beachten

5. Gerätebein vorne in die vorgesehene Position komplett
einschrauben und handfest anziehen.

6. Gerät nach Planungszeichnung aufstellen.
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7. Gerät an der Wand sichern.
8. Gerät in Querrichtung ausrichten (siehe „Gerät ausrichten“).

Das Gerät kann in der Höhe nicht eingestellt werden.
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6 Gerät ausrichten

ACHTUNG
Sachschaden durch falsche Ausrichtung des Gerätes

Die einwandfreie Funktion des Gerätes ist bei falscher
Ausrichtung nicht gewährleistet
• Gerät sorgfältig ausrichten.

Das Entladesystem wird wie ein Gerät aufgestellt, verbunden
und ausgerichtet.

6.1 Gerät mit Gerätebeinen ausrichten

ACHTUNG
Sachschaden durch abscherende Gerätebeine

Gerätebeine können abscheren, wenn Gerät geschoben wird.
• Gerät nicht schieben.
• Gerät vor dem Versetzen anheben.

ACHTUNG
Instabilität durch zu weit herausgedrehte Gerätebeine

Standsicherheit nicht mehr gewährleistet

Umstürzen des Gerätes möglich
• Verstellbereich der Gerätebeine beachten.

Bild: Standgerät ausrichten

1. Wasserwaage auf das Gerät legen.
2. Gerätebeine mit geeignetem Hebegerät entlasten.
3. Gerät durch Hinein- oder Herausschrauben der Gerätebeine

waagerecht ausrichten.
4. Inbetriebnahmeprotokoll ausfüllen.
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6.2 Gerät auf Sockel ausrichten

Bild: Gerät auf Sockel ausrichten

Voraussetzung Hygieneeinsatz ausgebaut

1. Wasserwaage auf das Gerät legen.
2. Gerätebeine mit geeignetem Hebegerät entlasten.
3. Mit Innensechskantschlüssel, Gerät von innen durch Hinein- oder

Herausschrauben der Gerätebeine waagerecht ausrichten.
4. Inbetriebnahmeprotokoll ausfüllen.

6.3 Gerät auf Walzen ausrichten

Bild: Gerät auf Walzen

1. Wasserwaage auf das Gerät legen.
2. Gerätebeine vorne mit geeignetem Hebegerät entlasten.
3. Gerät durch Hinein- oder Herausschrauben der Gerätebeine

waagerecht ausrichten.
Das Gerät kann hinten in der Höhe nicht eingestellt werden.

4. Inbetriebnahmeprotokoll ausfüllen.
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6.4 Entladesystem und Salzplatz ausrichten

b e fd

a

b
c

Bild: Entladesystem mit Salzplatz ausrichten

a Hubzylinder d Rastnase
b Halter Hubgestell e Einstellbolzen
c Rahmen f Schiene

6.4.1 Höhe des Hubgestells prüfen

Voraussetzung Gerät ausgerichtet

1. Gerät einschalten (siehe Bedienungsanleitung).
2. Hubzylinder mit Lift senken an unteren Punkt fahren.

a

b

A

Bild: Abstand auf Hubzylinder prüfen

a Hubzylinder b Halter Hubgestell

3. Hubzylinder mit Lift heben nach oben fahren und dabei den
Abstand zwischen Punkt A und Punkt B messen.
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4. Sobald der Abstand von 100 mm erreicht ist, Bedienknebel
Temperatur nach links drehen.

Gerät ist abgeschaltet.
Hubmotor steht

a

b

Bild: Rahmen aus Halter Hubgestell entnehmen

a Halter Hubgestell b Rahmen

5. Rahmen aus Halter Hubgestell entnehmen.

a

b

Bild: Hubgestell entnehmen

a Hubzylinder b Halter Hubgestell

6. Halter Hubgestell von Hubzylinder ziehen.
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A B
a

Bild: Höhe Hubzylinder prüfen

a Hubzylinder
A Untere Position B Obere Position

7. Prüfen, dass der Hubzylinder in der unteren Position ist.

a

b

Bild: Hubgestell aufsetzen

a Hubzylinder b Halter Hubgestell

8. Halter Hubgestell auf Hubzylinder setzen.
Halter Hubgestell sitzt fest auf Hubzylinder.
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a

b

Bild: Rahmen in Halter Hubgestell einsetzen

a Halter Hubgestell b Rahmen

9. Rahmen in Halter Hubgestell einsetzen.
Die Nocken des Rahmens gleiten von oben in die
Aussparungen des Hubgestells.

6.4.2 Winkel des Hubgestells einstellen

Wenn der Rahmen und die Schienen des Salzplatzes nicht
bündig sind, Winkel des Hubgestells einstellen.

a b

Bild: Hubgestell ausrichten

a Halter Hubgestell b Einstellbolzen

Voraussetzung Höhe Hubgestell geprüft

1. Einstellbolzen einstellen.
Der Rahmen ist in Waage.

2. Gerät einschalten (siehe Bedienungsanleitung).
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3. Hubzylinder mit Lift heben an oberen Punkt fahren.

6.4.3 Höhe des Hubgestells einstellen

a

b
c
d

a

Bild: Entladesystem mit Salzplatz ausrichten

a Hubzylinder c Sicherungsstift
b Abdeckkappe d Einstellstift

Voraussetzung Winkel Hubgestell eingestellt

1. Abdeckkappe des Hubzylinders entfernen.
2. Sicherungsstift komplett herausdrehen.
3. Einstellstift im Uhrzeigersinn drehen, bis die Schienen bündig

abschließen.
Rahmen und Schienen des Salzplatzes sind bündig.

4. Sicherungsstift fest einschrauben.
5. Abdeckkappe aufsetzen.
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7 Gerät verbinden

Das Entladesystem wird wie ein Gerät aufgestellt, verbunden
und ausgerichtet.

7.1 Standgerät verbinden

Bei Aufstellung mit anderen Geräten des gleichen Herstellers
Abschluss- und Verbindungsprofile verwenden

a

b

d

c

Bild: Standgerät verbinden

a Wandabschlussprofil c Abdeckblech
b Verbindungsprofil d Verbindungsprofil
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7.2 Gehäuse verbinden

Der Hersteller empfiehlt, die Gehäuse miteinander zu verbinden.

Folgende Geräte können nicht seitlich verbunden werden:

Kippbratpfanne Unterbau xxEPKU...

Kippbratpfanne Seitenholm R8EPKS...

Kippkochkessel R8EKEK...

b

d

c

Bild: Gehäuse verbinden: Ausschnitte; hier: Arbeitstisch

1. Bei Gerät mit Hygieneraum: Hygieneraum ausbauen (siehe
"Gehäuse öffnen und schließen").

2. Bedienblende abnehmen (siehe "Gehäuse öffnen und schließen").
3. Vorgelaserte Ausschnitte nach Bedarf mit einem geeigneten

Ausschlagwerkzeug aus der Seitenwand ausschlagen.
4. Ausschnitte und Aufkleberdichtung entsorgen.
5. Geräte nebeneinander platzieren und ausrichten.
6. Gehäuse durch die Ausschnitte mit Schrauben (M8),passenden

Unterlegscheiben und Muttern verschrauben.
7. Bedienblende anbringen (siehe "Gehäuse öffnen und schließen").
8. Bei Gerät mit Hygieneraum: Hygieneraum einbauen (siehe

"Gehäuse öffnen und schließen").
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8 Gerät anschließen

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

• Vor dem Arbeiten am Gerät sicherstellen, dass das Gerät
spannungslos ist.

• Gerät nicht mit geöffnetem Gehäuse betreiben.

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten

• Schutzhandschuhe tragen.

ACHTUNG
Sachschaden durch Beschädigung der Leitungen

• Gehäuseteile vorsichtig abnehmen und anbringen.

8.1 Membran für Zuleitung anbringen

Die Laschen der Membran können in Kollision mit den Rollen
kommen wenn die Kabel oder Schläuche von unten in das
Gerät geführt werden.
• Laschen der Membran mit einer Schere oder Messer sauber

abtrennen.

ð Korrekte Befestigung der Membran beachten.

Die Membran zur Abdichtung der Gehäuseöffnung ist flexibel
einsetzbar.

Sie kann bei der Installation von Elektrokabeln und von Gas- oder
Wasserschläuchen verwendet werden.

a
b

c

Bild: Durchbruch für Zuleitung (Gas, Wasser oder Elektro)

a Führung für Durchbruch (Ø 48 mm)
b Führung für Durchbruch (Ø 38 mm)
c Führung für Durchbruch (Ø 3, 8, 13, 18, 23, 28 mm)

1. Je nach gewünschtem Einbau: Mitte für Durchbruch markieren.

10
00

00
19

60
1A

IN
D

E-



Gerät anschließen

36 Installationsanleitung

2. Durchbruch in der Membran herstellen.
Membran mit einem Locheisen ausstanzen
Membran entlang der Führungsstege mit einem Messer
ausschneiden.

3. Vorgestanzte Gehäuseöffnung an der entsprechenden Position
herausbrechen.

4. Membran auf die Gehäuseöffnung aufstecken.
Dabei auf festen, dichten Sitz achten.

5. Je nach gewünschtem Einbau: Kabel oder Schlauch durch die
Membran ziehen.

8.2 Elektroanschluss vornehmen

Installationsarbeiten Elektro

Elektro-Installationsarbeiten an der Elektroanlage und dem Gerät
dürfen nur von einem Fachunternehmen durchgeführt werden, dass
von einem Elektro-Versorger in der entsprechenden Region
zugelassenen ist. Die regional geltenden Vorschriften, Normen,
Richtlinien, sowie die Anschlussbedingungen des zuständigen
Elektro-Versorgers, sind einzuhalten.

Fachqualifikation bei Elektro-Installationsarbeiten

Elektro-Installationsarbeiten an der Elektroanlage und dem Gerät,
dürfen nur von einer Elektro-Fachkraft des beauftragten
Fachunternehmens durchgeführt werden.

Das Gerät muss entsprechend den Angaben des Typenschildes und
dieser Anleitung angeschlossen werden.

Schaltplan

Der Schaltplan ist dem Gerät beigefügt.

Unter Angabe der Serialnummer sind der Schaltplan und weitere
Unterlagen auf der Internetseite des Herstellers (siehe Impressum)
abrufbar.

Elektro-Anschlussleitung

Mindestanforderungen für die Elektro-Anschlussleitung des Gerätes
an das Elektro-Versorgungsnetz:

Anschluss Elektro-Anschlussleitung

Festanschluss zur dauerhaften
Installation mit einer Leitung vom Gerät
zu einer separaten Anschlussdose.

Gummischlauchleitung, ölbeständig,
ummantelt und flexibel gemäß IEC
60245-57 (zum Beispiel: H05RN-F).

Anschluss des Gerätes mit einem
Stecker.

Festanschluss zur dauerhaften
Installation mittels fest verlegter
Leitung und direktem Anschluss an das
Gerät.

PVC-Mantelleitung zur festen
Verlegung in Gebäuden, feuchten und
nassen Räumen.
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Festanschluss

VORSICHT
Sach- und Personenschaden durch unsachgemäße
Installation

• Bei Elektro-Festanschluss allpolige Trenneinrichtung mit
mindestens 3 mm Kontaktöffnung vor dem Gerät installieren.

Eine allpolige Trenneinrichtung installieren, wenn das Gerät fest an
das Elektro-Versorgungsnetz angeschlossen wird.

VORSICHT
Sach- und Personenschaden durch unsachgemäße
Installation

• Steckeranschluss muss frei zugänglich sein.

Steckeranschluss

Wird das Gerät mit einem Stecker an das Elektro-Versorgungsnetz
angeschlossen, Stecker und Steckdosen nach IEC60309 verwenden.

Die Steckdose muss frei zugänglich sein, damit das Gerät jederzeit
vom Elektro-Versorgungsnetz getrennt werden kann.

Isolationsüberwachung

Bei einem ungeerdeten Netz (IT-Netz) kann das Gerät mit in die
Isolationsüberwachung einbezogen werden.

Fehlerstrom-Schutzeinrichtung

Bild: RCD Schalter Typ A Schaltsymbol

Das Gerät kann in eine Fehlerstrom-Schutzeinrichtung einbezogen
werden.

Wenn ein Fehlerstrom-Schutzschalter eingesetzt wird, muss ein
Fehlerstrom-Schutzschalter des Typs A (RCD Typ A ) eingebaut
werden, damit Fehlerströme von Wechselströmen und pulsierenden
Gleichströmen erfasst werden.
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Potentialausgleich

Bild: Symbol Potentialausgleich

Das Gerät kann in ein Potentialausgleichssystem unter Beachtung
der Mindestquerschnitte einbezogen werden.

8.2.1 Beschreibung des Elektroanschlusses

Die Elektroanschlussleitung wird durch eine Öffnung an der
Rückseite oder an der Unterseite des Gerätes zu den
Anschlussklemmen geführt

a

d

b

c

Bild: Elektroanschluss

a Gehäuseöffnung vorgestanzt c Energieoptimierungsanlage X2
b Geräteanschluss X1 d Gummimembran

8.2.2 Elektro-Anschlussleitung anschließen

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

• Vor dem Arbeiten am Gerät sicherstellen, dass das Gerät
spannungslos ist.
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GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

• Vor dem Anschließen sicherstellen, dass die
Anschlussleitung spannungslos ist.

• Sicherstellen, dass die Anschlussleitung unbeschädigt ist.

Voraussetzung Gerät spannungslos
Anschlussleitung spannungslos
Hygieneraum ausgebaut (siehe „Gehäuse öffnen und schließen“).
Membran für Zuleitung angebracht
Anschluss entspricht den Vorgaben (siehe „Geräte- und
Anschlussdaten“)

1. Elektro-Anschlussleitung durch Membran in das Gerät führen.
2. Elektro-Anschlussleitungen nach Schaltplan anschließen.
3. Anschlussleitung fixieren.
4. Hygieneraum einbauen (siehe „Gehäuse öffnen und schließen“).
5. Inbetriebnahmeprotokoll ausfüllen.

8.2.3 Potentialausgleich anschließen

Bild: Symbol Potentialausgleich

Voraussetzung Gerät spannungslos
Hygieneraum ausgebaut (siehe „Gehäuse öffnen und schließen“).

1. Potential-Ausgleichsleitung durch die Öffnung neben der
Einführung der Elektro-Anschlussleitung in das Gerät ziehen.

2. Potential-Ausgleichsleitung zu dem gekennzeichneten Anschluss
führen und anschließen.

3. Hygieneraum einbauen (siehe „Gehäuse öffnen und schließen“).
4. Inbetriebnahmeprotokoll ausfüllen.

8.2.4 Energieoptimierungsanlage (LOA) anschließen

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

• Vor dem Arbeiten am Gerät sicherstellen, dass das Gerät
spannungslos ist.
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GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

• Vor dem Anschließen sicherstellen, dass die
Anschlussleitung spannungslos ist.

• Sicherstellen, dass die Anschlussleitung unbeschädigt ist.

Das Gerät kann an eine nach DIN 18875 ausgelegte
Energieoptimierungsanlage angeschlossen werden.

Voraussetzung Gerät spannungslos
Anschlussleitung spannungslos
Hygieneraum ausgebaut (siehe „Gehäuse öffnen und schließen“)

1. Anschlussleitung durch die Öffnung neben der Einführung der
Elektro-Anschlussleitung in das Gerät ziehen.

2. Anschlussleitung bis zu den Anschlussklemmen verlegen.
3. Anschlussleitung nach Schaltplan anschließen.
4. Anschlussleitung fixieren.
5. Hygieneraum einbauen (siehe „Gehäuse öffnen und schließen“).
6. Inbetriebnahmeprotokoll ausfüllen.

8.2.5 Brandschutz-Schnittstelle anschließen

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

• Vor dem Arbeiten am Gerät sicherstellen, dass das Gerät
spannungslos ist.

GEFAHR
Personen- und Sachschaden durch elektrischen Schlag

• Vor dem Anschließen sicherstellen, dass die
Anschlussleitung spannungslos ist.

• Sicherstellen, dass die Anschlussleitung unbeschädigt ist.

Voraussetzung Gerät spannungslos
Anschlussleitung spannungslos
Hygieneraum ausgebaut (siehe „Gehäuse öffnen und schließen“)

1. Anschlussleitung durch die Öffnung neben der Einführung der
Elektro-Anschlussleitung in das Gerät ziehen.

2. Anschlussleitung bis zu den Anschlussklemmen verlegen.
3. Anschlussleitung nach Schaltplan anschließen.
4. Anschlussleitung fixieren.
5. Hygieneraum einbauen (siehe „Gehäuse öffnen und schließen“).
6. Inbetriebnahmeprotokoll ausfüllen.
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9 Gerät auf Rollen oder Walzen an der Wand sichern

VORSICHT
Gefahr vom Abreißen der Zuleitung bei Gerät auf Rollen
oder Walzen

Die Sicherung muss auf eine Zugkraft von mindestens 0,6 kN
ausgelegt sein.

Das Sicherungsseil muss kürzer sein als die Anschlussleitung
des Gerätes.

Für den Anschluss der Geräte müssen Zuleitungen nach 60245
IEC 57 (mindestens H05RN-F) oder DIN VDE 0282-4 mit einer
leicht zu reinigenden Oberfläche und einer maximalen Länge
von 2 m verwendet werden.

Wird ein Gerät auf Rollen oder Walzen innerhalb des Betriebes
flexibel aufgebaut und betrieben, muß das Gerät unbedingt an
einer Wand gesichert sein um das Abreißen der Zuleitung zu
vermeiden.

B

A

Bild: Höhe: Anschluss und Sicherung (Beispiel)

A max. 200 mm B max. 1000 mm
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c

d

a

b

a b

e d

A

B

Bild: Sicherung des Gerätes (Gerät mit Rollen oder Walzen)

A Befestigung an der Wand
(bauseitige Bereitstellung)

B Befestigung am Gerät

a Karabiner d Zuleitung mit Stecker
b Fangseil e Durchbruch mit Membran

(Rückseite, links/rechts)
c Steckdose (bauseitig)

1. Gerät in die vorgesehene Position oder in die Rollenanschläge
stellen.

2. Fangleine an die Wand führen und die richtige Position der
Wandbefestigung ermitteln.

Fangleine und Wandbefestigung sind nicht Teil des
Lieferumfanges.

3. Fangleine mit Karabiner am Gerät einhaken.
Korrekten Sitz des Karabiners beachten. Karabiner muss
geschlossen sein.

4. Position der Wandbefestigung kennzeichnen.
5. Wandbefestigung mit dem für die jeweilige Wand geeigneten

Material an der Wand befestigen.
6. Herstellervorgaben des Befestigungsmaterials beachten.
7. Nach Abschluss der Arbeiten die sichere Funktion der Fangleine

prüfen.
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10 Funktion prüfen

10.1 Endabschaltung Hubgestell prüfen

ACHTUNG
Sachschaden durch Blockieren des Hubgestells

Sicherstellen, dass das Hubgestell am Anschlag des
Hubzylinders aufliegt.

ACHTUNG
Sachschaden durch Blockieren des Frittierkorbes

Sicherstellen, dass der Frittierkorb kollisionsfrei gehoben und
gesenkt werden kann.

Nur Geräte mit Entladesystem
• Bei Verformungen der Schienen, das Gerät nicht in Betrieb

nehmen.
• Hubgestell beim Heben gegen den Anschlag der Schiene

fahren.

Voraussetzung Gerät fachgerecht angeschlossen und geprüft
Hubgestell liegt am Anschlag ganz auf

1. Gerät einschalten (siehe Bedienungsanleitung).
2. Hubzylinder mit Lift senken an unteren Punkt fahren.

Hubgestell fährt nach unten und drückt den Anschlag zur
Seite.
Hubgestell stoppt.

3. Hubzylinder mit Lift heben an oberen Punkt fahren.
Hubgestell fährt nach oben gegen den Anschlag der Schienen.
Hubgestell stoppt.

Endabschaltung ist geprüft.
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10.2 Regeleinrichtung prüfen

Voraussetzung Gerät fachgerecht angeschlossen und geprüft

1. Gerät einschalten (siehe Bedienungsanleitung).
2. Frittieren starten, dabei maximale Temperatur einstellen.

Anzeige zeigt Aufheizen an.
3. Prüfen, ob sich das Frittierbecken erwärmt.
4. Minimale Temperatur einstellen.

Anzeige zeigt Abkühlen an.
Regeleinrichtung funktioniert.

5. Frittieren beenden.
6. Gerät ausschalten.
7. Inbetriebnahmeprotokoll ausfüllen.
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11 Gerät in Betrieb nehmen

Wird das Gerät nicht unmittelbar nach den Anschlussarbeiten
und der Funktionsprüfung in Betrieb genommen, müssen alle
Prüfarbeiten wiederholt werden.

Voraussetzung Elektroanschluss vorgenommen
Gehäuse geschlossen
Funktion erfolgreich geprüft

1. Betreiber einweisen.
2. Inbetriebnahmeprotokoll ausfüllen.

11.1 Inbetriebnahmeprotokoll ausfüllen

Allgemein Ja Nein

Angaben des Typenschildes eintragen.

SN:  Typ: 

Elektroanschluss: 

Bezeichnung: 

Item-Nr.:  (wenn vorhanden)

Offensichtliche Beschädigungen des Gerätes?
Was und wo?: 

Gerät waagerecht ausgerichtet?

Gerät mit maximaler Befüllung waagerecht ausgerichtet?

Entladesystem waagerecht ausgerichtet?

Elektroanschluss Ja Nein

Elektroanschluss fachgerecht angeschlossen?

 Potentialausgleich  Energieoptimierungsanlage

 Potentialfreier Kontakt  

Elektrische Verbindungen fachgerecht angeschlossen?

Fehlerstrom-Schutzeinrichtung diesem Gerät direkt vorgeschaltet?

Fehlerstrom-Schutzeinrichtung diesem und anderen Geräten vorgeschaltet?

Küchenleitsystem eingestellt?

Geräteadresse: 

Küchenleitsystem Ja Nein

Küchenleitsystem fachgerecht angeschlossen?
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Funktionsprüfung Ja Nein

Regeleinrichtung funktioniert?

Hubvorrichtung funktioniert?

Abschließend Ja Nein

Wurde das Gerät in Betrieb genommen?

Anmerkungen:

Betreiber eingewiesen?

Die Elektroinstallation wurde ausgeführt von:

Firma Installateur Ort, Datum

Unterschrift

Der Anschluss an ein Küchenleitsystem wurde ausgeführt von:

Firma Installateur Ort, Datum

Unterschrift

Die Funktionsprüfung wurde ausgeführt von:

Firma Installateur Ort, Datum

Unterschrift

Die Einweisung des Betreibers wurde ausgeführt von:

Firma Installateur Ort, Datum

Unterschrift
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